
 

 

MONIER GRUPPE: ZAHLEN UND FAKTEN 

Profil Die Monier Gruppe ist der weltweit führende Anbieter von Baustoffen 
für das Geneigte Dach sowie innovativen Dach-, Schornstein- und 
Lüftungssystemen mit Aktivitäten in 40 Ländern. Jahrzehntelange 
Erfahrung, ein umfassendes Produktangebot und wegweisende 
Innovationen ermöglichen es dem Unternehmen, das gesamte 
Potenzial von Dächern im Sinne der Nachhaltigkeit nutzbar zu 
machen – zum Wohle der Kunden sowie heutiger und zukünftiger 
Generationen insgesamt. In 2010 erwirtschafteten 8.900 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen Umsatz von rund 1,281 
Milliarden Euro. Weitere Informationen auf: www.monier.com 

Angebot  Dachsteine und Dachziegel 

 Dachkomponenten und -zubehör (Unterspannbahnen, 

Dachdurchgänge, Anschlüsse, First- & Grat-Produkte usw.) 

 Dämmung 

 Solarthermie- und Fotovoltaiksysteme 

 Schornsteinsysteme (Stahl und Keramik) 

 Lüftungssysteme (für Dächer und Wohnräume) 

Produktionsstandorte  130 Produktionsstandorte in 33 Ländern 

Umsatz 2010  1,281 Milliarden Euro 

Mitarbeiter 
(31.12.2010) 

 8.894 

Group Management 
 

 Pepyn Dinandt, Chief Executive Officer (CEO) 

 Dr. Jürgen Koch, Chief Financial Officer (CFO) 

 Dr. Gerrit Sames, Chief Technology & Production Officer (CTPO) 

Eigentümer  Vornehmlich institutionelle Investoren und Kreditinstitute 

Holding der Gruppe  Luxemburg 

http://www.monier.com/
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MONIER 

 

UMSATZ NACH PRODUKTGRUPPEN 2010 

1,2805 Milliarden Euro 
 

 
 

UMSATZ NACH REGIONEN 2010 

1,2805 Milliarden Euro 
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MEILENSTEINE DER UNTERNEHMENSGESCHICHTE 

1919 Redland wird als Redhill Tile Company gegründet 

1946 Änderung des Firmennamens in Redland Tiles 

1949 Expansion nach Südafrika und Australien 

1954 Erwerb von Mehrheitsanteilen an Braas, Deutschland 
Beginn der Produktion im Werk Heusenstamm bei Frankfurt am Main 

1966 Gründung von Bramac in Österreich durch Braas und die Ebenseer Betonwerke 

1969 Redland erwirbt in Australien Monier Ltd., Beginn weiterer Expansion in Südostasien, z. B. 
Indonesien, Japan, Malaysia und Singapur, und später in die USA 

1990 Braas erwirbt Schiedel, einen Hersteller von Schornsteinsystemen 

1993 Gründung von Braas Scandinavia AB nach mehreren Übernahmen in den nordischen Ländern 
in den Vorjahren 

1997 Lafarge übernimmt Redland. Als Folge übernimmt es den Bereich Dachbaustoffe von Redland, 
und wird weiterhin Hauptanteilseigner bei Braas; Gründung des Geschäftsbereichs Lafarge 
Roofing. 

2000 Lafarge erwirbt die restlichen Anteile an Braas 

2001 Beginn einer starken Expansion durch Erschließung der Märkte in neuen Ländern und 
Erweiterung des globalen Werksnetzes  

2002 Ausdehnung der Unternehmenstätigkeit in den USA durch den Bau eines Werks für 
Betondachpfannen in Denver, Colorado 
Start eines Jointventures zur Produktion von Dachziegeln in Thailand 

2004 Inbetriebnahme des ersten indischen Dachsteinwerks in Bangalore 
Übernahme der Schornsteinhersteller Rite-Vent (GB) und Bemal (Belgien) 

2005 Baubeginn für das siebte Dachsteinwerk in China 
Erwerb und Umbau eines Dachsteinwerks in Krasnodar, Russland 

2006 Schiedel steigt mit dem Erwerb von Anteilen an Earthcore Inc. in den US-Markt ein 
Übernahme von Kulu, dem drittgrößten Dachsteinhersteller in Südafrika 

2007  Lafarge veräußert Lafarge Roofing an PAI partners, die einen Anteil von 65 % halten;  
Lafarge behält die verbleibenden 35 % 
Übernahme von Hausprofi, Hersteller von Zubehörprodukten 

2008 Der ehemalige Geschäftsbereich für Dachbaustoffe benennt sich in Monier um 

2009  Finanzrestrukturierung erfolgreich abgeschlossen; bisherige Kreditgeber („Senior Lenders“) sind 
die neuen Eigentümer der Monier Gruppe 
Redland feiert 90-jähriges Jubiläum, darauf gründet auch Monier 
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2010 Monier veräußert das Dachsteingeschäft der Marke Tegula in Brasilien 
Die Monier Gruppe verkauft ihren Anteil an MonierLifetile in den USA und Mexiko 

2011 Die Monier Gruppe stärkt durch Übernahme von 100 % der Anteile an Bramac die Präsenz in 
Südosteuropa. 


